
Steindenkmäler Kanton Wallis

STANDORT Menhir, Namenstein
Begehung : 17.8.1981 / 20.7.2005

Gemeinde : Evolène
Nummer : 1983.15
Kanton : VS
Tal : Hérens
Ort : im Dorf Villa
Name : Pierre de Maney (Mané)
Karte : LK 1327    Koordinaten :   605.589|106.106|1722  Höhendifferenz zum Talgrund : 400 m

Pyramidenförmiger, 2,5 m hoher Block ohne Skulpturen, etwas höher als der (heute verschwundene) Schalenstein
Pierre de la Riva, bevor man das Kirchlein von Villa erreicht. Menhir ?

Bibliographie : Reber B. 1893a, 176.

Bemerkungen (nach Reber) : Maney soll ein alter Familienname in Villa gewesen sein, die letzte des Geschlechts,
Anna Maney, soll die Glocke des Kirchleins geschenkt haben; ein Fruchtspeicher soll noch 1892 Raccard de Maney
geheissen haben. Einige Hütten ausserhalb Evolène, in der Gegend mit dem Flurnamen Flanze, wurden Mané
genannt; von dort führte ein Weg bergwärts durch Felsen, der den Namen Pas de Maney getragen haben soll.

https://www.e-periodica.ch/digbib/view?pid=zak-001:1892:7#198
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Foto oben rechts : 

Am Weg, ca. 20 m unterhalb des Kirchleins
liegt heute nur der abgebildete Block (Foto
von 2005, Blick Richtung Südwest), bei dem
es sich vermutlich um den von Reber
erwähnten Pierre de Maney handelt; die
Höhe des Blocks beträgt auf der Seite des
Weges etwa 1,5 m. Falls die von Reber
genannte Höhe von 2,5 m richtig ist, müsste
dieser fotografierte Block also etwa einen
Meter im Boden stecken (wahrscheinlich
wurde der Weg neben dem Block vor 1981
aufgefüllt).

Foto unten rechts :
der vermutete Pierre
de Maney 1981 (Blick
Richtung Nordwest)


